
HERAUSFORDERUNG 
SCHUTZSTATUS S
RÜCKBLICK UND PERSPEKTIVEN NACH 
EINEM JAHR SCHUTZGEWÄHRUNG

Fachtagung

DO  6.7. 2023
13.30 - 17.30 Uhr

Kosten 
Inklusive Pausenverpflegung
CHF 90.- 
CHF 60.- für Mitglieder 
Gönnerverein, Studierende  
und Lernende, IV-Beziehende, 
und mit KulturLegi 

Tagungsort
Paulus Akademie 
Pfingstweidstrasse 28 
8005 Zürich

Anmeldung
Bis 3. Juli 2023 auf  
www.paulusakademie.ch  

Leitung/Moderation
- Csongor Kozma, 
   Direktor Paulus Akademie
- Martina Kamm, 
   Leiterin der interdisziplinären 
   Plattform Face Migration

Gäste
- Bettina Looser, 
   Geschäftsführerin der 
   Eidgenössischen Migrations-
   kommission EKM
- Alberto Achermann, 
   Professor für Migrationsrecht 
   an der Universität Bern
- Nina Gilgen, 
   Leiterin Fachstelle Integration 
   Kanton Zürich
- Kaspar Schneider, 
   Fachbereichsleiter Abklärung 
   und Vermittlung der Asylorga-
   nisation Zürich AOZ
- Annette Labusch, 
   Sängerin und Akkordeonistin

Annullationsbedingungen  
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine elektronische Rechnung, die bis zum Veranstaltungs-
beginn zu begleichen ist. Bei einer Abmeldung bis 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung wird eine 
Bearbeitungsgebühr von CHF 50.— verrechnet. Bei einer späteren Abmeldung wird der gesamte Betrag 
in Rechnung gestellt. Die Anzahl Teilnehmende ist beschränkt. 
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Mehr als ein Jahr ist es her, seit die Schweiz  
im Gleichklang mit Europa den Schutzstatus S 
für ukrainische Flüchtlinge aktiviert hat. Das 
gibt Anlass, ein erstes Fazit zu ziehen, Chancen 
und Spannungsfelder zu benennen und einen 
Blick in die Zukunft zu werfen. Anders gefragt: 
Was sind die lessons learned, was hat seit der
Aktivierung des Schutzstatus S funktioniert 
und was nicht? Wohin führt der Weg der 
Schutzgewährung und was geschieht, wenn  
sie aufgehoben wird?

Im ersten Teil der Tagung werden einerseits die 
integrationspraktischen Aspekte der Schutz-
gewährung beleuchtet; andererseits wird der 
Schutzstatus S in einen historisch-politischen 
sowie migrationsrechtlichen Kontext 
eingebettet. 

Im zweiten Teil wenden wir uns der Situation 
im Kanton Zürich zu: Welche konkreten 
Herausforderungen stellen sich in Bezug auf 
die Integrationsförderung in der Praxis, und 
wo gibt es Verbesserungspotenziale?

Programm

13.30-13.45 Eröffnung 
Martina Kamm, Leiterin 
der interdisziplinären 
Plattform Face Migration

13.45-14.15 Inputreferat 
«Schutz für Personen 
auf der Flucht»: 
Empfehlungen der EKM 
zur Schutzgewährung
Bettina Looser, 
Geschäftsführerin der 
Eidgenössischen Migra-
tionskommission EKM

14.15-14.45 Inputreferat 
«Der Schutzstatus S: 
Rechtslage, Praxis und 
Herausforderungen»
Alberto Achermann, 
Professor für Migrations-
recht an der Universität 
Bern

14.45-15.00 Lieder, aus 
der Luft gegriffen
Annette Labusch, Gesang
und Akkordeon

15.00-15.30 Pause

15.30-16.00 Inputreferat 
«Rückkehrorientierter 
Schutzstatus S versus 
Integrationsförderung 
– konkrete Herausfor- 
derungen»
Nina Gilgen, Leiterin 
Fachstelle Integration 
Kanton Zürich

16.00-16.30 Inputreferat 
«Umgang mit der grossen 
Anzahl Geflüchteter im 
beruflichen und sozialen 
Kontext»
Kaspar Schneider, Fachbe-
reichsleiter Abklärung und 
Vermittlung der Asylorgani-
sation Zürich AOZ

16.30-17.15 Offene Diskus-
sionsrunde «Schutzstatus 
S – Wie weiter?
Mit den Referentinnen und 
Referenten

17.15-17.30 Musikalischer 
Ausklang
Annette Labusch, Gesang
und Akkordeon


